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Auftaktveranstaltung Netzwerktreffen  

Persönlicher Zukunftsplanung NRW, am 22.06.2019, in Krefeld 

 

 

 

 

Von links: Petra Zohlen, Michael Pankow, Christiane Willing, Marco Fussy, Benjamin Wulf, Sonja Mauritz, 

Frauke Lawo, David Zwetti, Jakob Ostermann, Heike Holtappels, Andreas Epping, Monika Reuter 

 

 

Bei strahlendem Sonnenschein und hohen Temperaturen fand mit einer 

Auftaktveranstaltung ein erneuter Versuch, ein mögliches NRW Netzwerk „Persönlicher 

Zukunftsplanung“ auf den Weg zu bringen, in Krefeld statt. Der Vormittag wurde in einer 

Gesprächsrunde zum gegenseitigen Kennenlernen genutzt, bei dem gleichzeitig der 

Erfahrungsstand und die Erwartungen ausgetauscht wurden. Es wurde schnell ersichtlich, 

dass von wenig Erfahrung bis zu langjährigen Erfahrungen, Grundlageninteresse bis hin 

zu politischem Engagement, eine große Palette an Erwartungen auf die Gruppe und 

einem möglichen Netzwerk treffen. Es wird sicher eine Herausforderung sein, all diese für 

alle Beteiligten zufriedenstellend unter einen Hut zu bringen.   

Zudem haben wir eine Zusammenfassung des Bremen Treffens im Februar besprochen, 

was dazu führte, dass die Finanzierung von Lebensplanungen ausgiebig und (da einfach 

zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht möglich) nicht abschließend diskutiert wurde. 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen frischten wir an einem Praxisbeispiel vorgestellt, die 

Methoden der Persönlichen Zukunftsplanung, deren Wirkung und Möglichkeiten im Alltag 

auf. 

Zum Ende des Auftakts wurde deutlich, dass alle Teilnehmenden Interesse daran haben, 

einen erneuten Versuch ein NRW Netzwerk „Persönlicher Zukunftsplanung“ zu starten.  

 

Demnach werden wir uns am Freitag, den 15.11.2019, von 10 Uhr bis 16 Uhr 



wieder treffen. Der Veranstaltungsort wird mit entsprechender Einladung noch bekannt 

gegeben. Frau Willing und Frau Lawo werden dazu als Moderatorinnen und Herr Zwetti 

als Zeichner eine von ihnen noch zu wählende Planungsmethode vorbereiten, damit wir 

die konkrete Netzwerkplanung erarbeiten können. Weitere Interessierte und Unterstützer 

sind selbstverständlich herzlich eingeladen. 

 

Ein großes Dankeschön geht an die Betriebsleitung des HPH-Netz Wests, die zur 

Auftaktveranstaltung alle Teilnehmenden ins Tryp Hotel Krefeld inklusive Beköstigung 

eingeladen haben!  

 

Gez. Heike Holtappels 

 

 

 

 


